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Einblick Kreis Soest

Klimaanpassungsmanagement
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Auf Erkenntnisse und Erfahrungen aus den Projekten Evolving 
Regions und KIMASICHER aufbauend.

Hilfestellung für Kommunen

Á für die Maßnahmenumsetzung aus Evolving Regions

Á für die Aufstellung von Klimaanpassungskonzepten

ÁBeratung zu Maßnahmen und Fördermöglichkeiten der Klimaanpassung

Beratungsangebot ist methodisch ausgeweitet für

ÁKLIMASICHER in sozialen Einrichtungen zurzeit Pflegeheime,

Áweitere Unternehmen der sozialen Einrichtungen folgen,

ÁPrivatleute (Wanderausstellung Aufgepasst. Angepasst!, Vorträge)

ÁKommunen.

Abteilungsübergreifende Zusammenarbeit

ÁWasserwirtschaft, Gesundheit, Katstrophenschutz, Soziales, é



Handlungsbedarf

ÁKlimaanpassung muss in Verwaltungsstrukturen und 
ïabläufe immer eingebettet werden

ÁKlimaanpassung als Querschnittsaufgabe ï
gesamtgesellschaftliche Aufgabe

ÁThemenfeldübergreifende Zusammenarbeit 
unterschiedlicher Akteur:innen

ÁÖffentliche Hand hat Daseinsvorsorgepflicht

ÁStrategien, Wissen und Maßnahmen bündeln ï
gemeinsam handeln

ÁWirtschaft und Bevölkerung stärken und vorbereiten 
-sensibilisieren

ÁEigenvorsorge der Bürger unterstützen

Was ist zu tun?
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Foto: Anja Berg



Rechtlicher Rahmen

ÁGemäß dem Bundes-Klimaanpassungsgesetz (KAnG), welches 
am 1.7.2024 in Kraft getreten ist, sind alle Träger öffentlicher 
Belange dazu verpflichtet Klimaanpassung bei Planungen und 
Entscheidungen zu berücksichtigen. 

ÁBreits seit dem 8. Juli 2021 Klimaanpassungsgesetz NRW 
(KlAnG) in Kraft. Lieferte Vorlage für Bundesgesetz.

Ánach Ä136 Abs. 2 BauGB Städtebauliche 
Sanierungsmaßnahmen sollen in Betracht gezogen werden, wenn 
z.B. ein Bereich nicht klimaangepasst bebaut wurde. 

ÁÄ1 Abs. 5 BauGB ist festgestellt, dass Bauleitpläne die 
Klimaanpassung fördern sollen

ÁGemäß Wasserhaushaltsgesetz ist jeder Eigentümer verpflichtet 
sich vor Gefahren durch Überflutung und Überschwemmung zu 
schützen. Hierbei darf kein Nachteil für die Nachbarn / Dritte 
entstehen.
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Klimawandel in NRW

Mit welchen Folgen müssen wir 
zukünftig rechnen?

Eva Lüning 
Klimaanpassungsmanagerin 
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Temperaturstreifen der Jahresmitteltemperaturen nach Ed Hawkins. Kreis Soest: Kältestes Jahr 1956 

mit 7,4 °C im Schnitt. Wärmstes Jahr 2023 mit 11,0 °C im Schnitt. Datenquelle: Deutscher Wetterdienst, 

bearbeitet durch LANUV NRW.

Für das Land NRW einsehbar unter https://www.klimaatlas.nrw.de/service/infomaterialien

Warming Stripes (Klimastreifen), Kreis Soest



Klimaanpassung und Klimaschutz
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Darstellung: Aus Wanderausstellung Kreis Soest, Aufgepasst. Angepasst!

Hand in Hand ïgehören zusammen



Klimaentwicklung

ÁVerstärktes Auftreten von extremen Niederschlagsereignissen. 
Insbesondere stärkere Amplituden und häufigeres Eintreten von 
Extremabflüssen, längere Niedrigwasserperioden und größere 
Hochwasserabflüsse.

ÁVerschärfte Hitze- und Dürrephasen im Sommer, die von extremen 
Starkregenereignissen durchbrochen werden. Allerdings insgesamt 
verringerte Niederschläge in den Sommermonaten. Moderate 
Steigerung der Niederschläge in den Wintermonaten und damit 
größere mittlere Abflüsse im Winter.

ÁZunahme klimasensibler Erkrankungen (Hitzeschäden, psychische 
Erkrankungen, Infektionené)

Darauf m¿ssen wir uns einstellené

Seite 9 · 21.01.2025



Herausforderungen des Klimawandels
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Hitzebelastung

Trockenheit

Extremniederschläge

Å Mehr Hitzetage, Tropennächte und Hitzeperioden 

Å Dichte Bebauung: Wärmespeicher, reduzierte 

Verdunstung, geringer Luftaustausch, Wärmeinseleffekt

Å Gesundheitliche Risiken für die Bevölkerung 

insbesondere vulnerable Personen

Å Zunahme von Trockenperioden, vor allem im Sommer

Å Beeinträchtigung des Stadtgrüns, erhöhter 

Bewässerungsbedarf

Å Probleme für urbanen Wasserkreislauf und 

Trinkwasserversorgung 

Å Häufigere und intensivere Extremwetterereignisse wie 

Starkregen und Hagel

Å Überflutungsgefahr durch hohen Anteil versiegelter Oberflächen 

Å Zunahme von Hochwasserereignissen an Flüssen

Å Überlastung der Kanalisation



Was erwarten uns für Schäden
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Fotos: o.li.: Birgit Dalhoff , o.re. Jan Grosser, u.li. Anja Berg, u. Mitte Landw irtschaftskammer Nordrhein-Westfalen, u.re. Eva Lüning

Überflutung durch 
Starkregen

Dürre

Überschwemmung durch 
Flusshochwasser

Hitze Sturm



Schäden durch den Klimawandel

ÁBelastung für die menschliche Gesundheit wie:

ÁKonzentrationsschwierigkeiten, Schlafmangel, 
Sonnenstich, Hitzschlag, vermehrte Infektionskrankheiten, 
erhöhte Sterblichkeit, Belastung von Körper und Psyche, 
verringerte Leistungsfähigkeit

Áerschwerte Lagerung von verderblichen Waren

ÁHautkrebsrisiko durch UV-Strahlung

Áhöhere Stromkosten für Kühlung

ÁTier- und Pflanzenwelt leidet

Áé

Hitze
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Schäden durch den Klimawandel

ÁAbsterben von Bäumen, Sträuchern und Stauden

ÁErnteeinbußen oder -ausfall in Garten und Landwirtschaft

ÁErdsenkung durch gesunkenen Grundwasserspiegel 
verursacht Risse an Gebäuden

Áweniger Wasserversickerung in ausgetrockneten Böden

ÁGrundwasserspiegelabsenkung führt zu 
Trinkwasserknappheit bei Eigenversorgern

Áfehlende Verdunstung

ÁTrockenfallen von Gewässern

Áé

Dürre
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Schäden durch den Klimawandel

ÁUnter den Wetterextremen wird zwischen Überflutung durch Starkregen 
und Überschwemmung durch Hochwasser von Gewässern 
unterschieden. 

Á Die Ursachen sind unterschiedlich, doch die Schäden sind oft gleich. 

ÁUnterspülung von Gebäuden

ÁAbtragung und Fortspülung von Erdreich

ÁEintritt von Wasser und Abwasser in Gebäude

ÁFeuchteschäden und Verunreinigungen an Wänden und Böden

ÁAustreten von Giftstoffen wie Heizöl

ÁWassereintritt durch den Boden bei ansteigendem Grundwasserspiegel 
durch Hochwasser

ÁAusfall der Elektrik und Haustechnik

ÁStromschlaggefahr

Starkregen und Hochwasser
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Schäden durch den Klimawandel

ÁAbgedeckte Dächer

ÁWeggerissene Gegenstände

ÁSchäden durch herumfliegende Gegenstände

ÁEntwurzelte Bäume

ÁAstbruch

Áé

ÁAnmerkung: Die Prognosen zu Sturm sind schwierig. Laut 
meteorologischen Prognosen ist Mitteleuropa weniger 
stark betroffen.

Sturm
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Klimawandel in NRW

Wie kann ich mich erkundigen ob 
ich betroffen bin?

Eva Lüning 
Klimaanpassungsmanagerin 



Onlinetools für NRW
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ÁStarkregengefahrenhinweise NRW 
(https://geoportal.de/Info/tk_04-starkregengefahrenhinweise-nrw)

=> Für Starkregengefahrenkarten

ÁELWAS-WEB (https://www.elwasweb.nrw.de/) 

=> Daten zu Fließgewässern, Grundwasser und 
Hochwasser

https://geoportal.de/Info/tk_04-starkregengefahrenhinweise-nrw
https://www.elwasweb.nrw.de/


Onlinetool Klimaatlas NRW
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Áhttps://www.klimaatlas.nrw.de/

=> Für Klimadaten und weitere Umweltdaten. Mit Starkregenhinweiskarte, 
Überschwemmungsgebieten, Fördernavi und mehr. Wird stetig verbessert und ausgebaut.

https://www.klimaatlas.nrw.de/


Onlinetool Klimaatlas NRW
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ÁKlimaatlas NRW (https://www.klimaatlas.nrw.de/)

https://www.klimaatlas.nrw.de/


Einblick Onlinetool Klimaatlas NRW
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Überarbeitete Webseite Kreis Soest

Unter https://www.kreis-soest.de/klimaschutz finden sich 
Informationen zu Klimaschutz, Klimaanpassung, Energie und 
Sanierung
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https://www.kreis-soest.de/klimaschutz


Tool für den Kreis Soest

Klimawirkungsanalyse Kreis Soest (Projekt Evolving 
Regions) https://www.kreis-soest.de/klimaschutz
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Tool für den Kreis Soest

Selbsterklärende Hilfe integriert
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ÁWird in 2025 fortgeschrieben mit aktualisierten Daten



Aufbau der Klimawirkungsanalyse
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Aufbau der Klimawirkungsanalyse
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Beispiel Hitze - Soziale Infrastruktur
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Klimafoglenanpassung

Welche Maßnahmen können mir 
helfen mich zu schützen und 

vorzubereiten?

Eva Lüning 
Klimaanpassungsmanagerin 



Aktiv werden lohnt sich!
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ǏEntsiegelung von Flächen

ǏDachbegrünungen

ǏSchaffung Notwasserwege

ǏErhöhte Gebäudeöffnung

ǏRückstausicherung an 
Kanalleitungen 

ǏAnpassung Geländeneigung

ǏMultifunktionsflächen zur 
Zwischenspeicherung von 
Wassermassen nutzen

ǏNotfallmanagement

ǏGrau- und 
Regenwassernutzung

ǏGebäudedämmung

ǏErrichtung 
Verschattungselemente

ǏFreihaltung von Kaltluftflächen

ǏFassadenbegrünung

ǏKlimarobuste Bepflanzung

ǏWindgerechte 
Fassadengestaltung

ǏWindschutzhecken

ǏKlammerung Dachpfannen

ǏRegenwasserversickerung

ǏSchutz der Gebäudeöffnungen

Ǐé



Starkregen und Hochwasser entgegentreten
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Foto: Eva Lüning

Foto: Eva Lüning



Starkregen und Hochwasser entgegentreten

ÁWeitere Maßnahmen zur 
Eigenvorsorge und Produkte 
unter Hochwasser Kompetenz 
Centrum e.V.: 

Áhttps://hkc-online.de
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Fotos: Märkischer Kreis

https://hkc-online.de/de/Vorsorge/Produkte


Schutz der Fenster / Kellerfenster
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Manuell verschließbares druckdichtes Fenster, Foto: Rückstauprofi GmbH & Co. KG



Wartung der Entwässerung
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Entwässerungsrinne freihalten und 
ausreichend groß bauen. Foto: Eva Lüning So besser nicht. Foto: Eva Lüning



Entwässerung in die Grünflächen
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Entwässerung und Versickerung in/über die Grünfläche. Foto: 
Eva Lüning

Muldenversickerung zur Aufnahme des Parkplatzwassers.
Foto: Kreis Soest, Eva Lüning



Rückstauschutz ïganz wichtig!
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Á Rückstauklappen oder Hebeanlagen

Á Regelmäßige Wartung notwendig

Á Beratung und Einbau von Fachfirma erforderlich

ÁWenn möglich mechanisch oder mit Batteriebetrieb 

(Stromausfall)

Quelle Skizzen: Rückstauprofi GmbH & Co. KG



Grün- und Wasserflªchen é

Áschützen vor Hitze,

Áentlasten das Kanalnetz,

Áverbessern das Mikroklima durch Kühlung,

Áverbessern die Aufenthaltsqualität,

Ámachen Natur erlebbar,

Áverbessern Artenschutz & biologische 
Vielfalt.
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Foto: Eva Lüning

Wasserspiel Gemeinde Möhnesee schafft Kühlung. 
Foto: Anja Berg



Dach- und Fassadenbegr¿nung é

Áreduzieren Gebäudekühlung und Heizkosten,

Áschützen vor Hitze und UV-Strahlung,

Áverbessern das Mikroklima durch Kühlung,

Áentlasten das Kanalnetz,

Áverbessern die Aufenthaltsqualität und Schallschutz,

Áverbessern Artenschutz & biologische Vielfalt.
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Foto: Gemeinde Bad Sassendorf

Foto: Anja Berg



Dªmmung der Gebªudeh¿lle é

Áverhindert das Aufheizen im Sommer,

Áverbessert die Wohnqualität,

Áreduziert die Heizkosten im Winter,

Áreduziert Treibhausgasemissionen,

Ábietet Schallschutz,

Áverlängert die Lebensdauer des Gebäudes,

Ásteigert den Wert der Immobilie.
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Dämmung durch Fassadenbegrünung. 
Foto: Anja Berg



Helle Fassaden und Beschattung é

Áverhindert das Aufheizen im Sommer,

Áverbessert die Wohnqualität,

Áreduziert die Kühlkosten im Sommer,
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Foto: Eva Lüning

Foto: Eva Lüning

Foto: Eva Lüning



Regenr¿ckhaltung é

Áversorgt Pflanzen in Trockenphasen,

Áentlastet das Kanalnetz,

Áund anschließende Bewässerung 
macht den Boden aufnahmefähiger,

Áverbessert das Mikroklima durch 
Kühlung,

Áverhindert und vermindert 
Dürreschäden,

Áverbessert Artenschutz & biologische 
Vielfalt,

Áreduziert Wassergebühren & -kosten,

Áspart Trinkwasser.
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Foto: Eva Lüning



Bªume, Strªucher & Hecken é

Áschützen vor Erosion des Bodens,

Ákühlen durch Verdunstung,

Áschützen vor Wind und Sturm,

Áverbessern Artenschutz & biologische Vielfalt,

Ásorgen für Sichtschutz,

Álockern den Boden auf,

Áspeichern CO².
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Foto: Eva Lüning



Unversiegelte / teilversiegelte Bºden é

Áentlasten das Kanalnetz.

Áreichern das Grundwasser an.

Áverringern das Überflutungsrisiko.

Áverringern den Oberflächenabfluss.

Áfördern die Vegetation durch 
Bewuchs.

Áversorgen die Vegetation mit Wasser.

Áfiltern Schadstoffe und 
Verunreinigungen im Boden.
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Wasserdurchlässiger Bodenbelag aus Rasenfugenpflaster.
Foto: Mustergarten Stadt Soest, Eva Lüning

Parkplatzflächen aus wassergebundener Wegedecke.
Foto: Eva Lüning

Wasserdurchlässiger Bodenbelag aus Rasenfugenpflaster.
Foto: Eva Lüning



Typische Beispiele
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ÁServer und Schaltschränke im Keller oder 
EG direkt auf dem Boden aufgestellt 

ÁElektrik in Kabelschächten im Boden 
verlegt

ÁLüftungsöffnungen von Trafostationen 
bodennah oder unter Geländeniveau

ÁLüftungsöffnung von Heizungsräumen 
bodennah 

ÁUngeschützte Kellerfenster und Schächte 
im Überflutungsbereich

ÁAblaufrinnen mit Laub versetzt / nicht 
nach Bedarf gereinigt

Foto: Eva Lüning, Kreis Soest



Typische Beispiele
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ÁInnenliegende Fallrohre 

ÁMangelnde Isolierung 

ÁFehlende Auftriebssicherung von 
Behältern

ÁBodenabläufe ohne 
Rückstausicherung

ÁGlasfassaden oder Fensterfronten 
in sonnenexponierter Ausrichtung

ÁRampen als Eintrittspfade für 
Wasser

Foto: Eva Lüning, Kreis Soest



Typische Beispiele für Wassereintritt
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Foto: Eva Lüning, Kreis Soest

ÁFehlende Ablaufrinnen vor Toren und Türen 

ÁKeine Hochwasserschotts an Türen und 
Toren

ÁNiedriger Betonsockel begünstigt 
Wassereintritt, bei Neubau beachten

ÁAusfall von Elektrik durch bodennahe 
Anordnung

ÁUndichte Leitungsdurchführungen in 
Wänden

ÁWasserwegsamkeiten über 
Leerrohrverbindungen



Maßnahmen zur Anpassung Ą Versicherung

Á https://www.gdv.de/resource/blob/71294/ebaad3ff1563be2b92e0dd0ce4c0751c/d
ownload-naturgefahren-report-data.pdf
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Quelle: GDV Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e. V.

https://www.gdv.de/resource/blob/71294/ebaad3ff1563be2b92e0dd0ce4c0751c/download-naturgefahren-report-data.pdf

